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Betriebsanleitung 

für 

ölgeschmierte Kolben
kompressoren bis 11 kW 

Weitergabe sowie Vervielfätigung dieser Unterlage, Verwertung und Mltteilung ihres Inhaltes sind nur mit ausdrücklicher 

Zustimmung der Fa. CompAir Mahle GmbH, Fellbach, zulässig. 

Zuwiderhandlungen verpflichten zum Schadenersatz. 

Mat.Nr.5291604 
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Diese Betriebsanleitung enthält aus Gründen der Übersichtlichkeit nicht sämtliche
Detailinfomationen zu allen Konstruktions- und Ausrüstungsvarianten und kann
auch nicht jeden denkbaren Fall der Aufstellung, des Betriebes oder der lnstandhal-
tung berücksichtigen.

Sollten Sie weitere lnformationen wünschen, oder sollten besondere Probleme auf-
treten, die in dieser Betriebsanleitung nicht ausführlich genug behandelt werden,
können Sie die erforderliche Auskunft direkt beim Hersteller Fa. CompAir Mahle
GmbH anfordern (siehe Abschn. 1.2).

Außerdem weisen wir darauf hin, daß der lnhalt dieser Betriebsanleitung nicht Teil
einer früher bestehenden Vereinbarung, Zusage oder eines Rechtsverhältnisses ist
oder dieses abändern soll. Sämtliche Verpflichtungen ergeben sich aus dem jewei-
ligen Kaufvertrag, der auch die vollständige und allein gültige Gewährleistungsrege-
lung enthält (siehe auch Abschn. 1.4). Diese vertraglichen Gewährleistungsbestim-
mungen werden durch die Ausführungen dieser Betriebsanleitung weder erweitert
noch beschränkt.
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1 ANGABEN ZUR BETRIEBSANLEITUNG

1.1 Einleitung

Die vorliegende Betriebsanleitung ist nur für GompAir Mahle-Kompressoren gültig!

Die in dieser Betriebsanleitung angegebenen Hinweise für die Sicherheit und den Um-
weltschutz sowie die Regeln und Verordnungen im Umgang mit Kompressoren liegen im
Geltungsbereich der in dieser Betriebsanleitung enrvähnten Kompressoren.

Betreiber müssen in eigener Verantwortung:

für die Einhaltung der örtlichen, regionalen und nationalen Vorschriften Sorge tragen,

die in der Betriebsanleitung aufgeführten Regelwerke (Gesetze, Verordnungen, Richt-
linien usw.) für eine sichere Handhabung und lnstandhaltung beachten,

sicherstellen, daß die Betriebsanleitung dem Bedienungs- und lnstandhaltungs-
personal zur Verfügung steht und die gemachten Angaben wie Hinweise und Warnun-
gen sowie die Sicherheitsvorschriften in allen Einzelheiten befolgt werden.

1.2 Herstellerangaben

Bei allen Rückfragen, Service- oder Kundendienstanforderungen und Ersatzteilbedarf,
wenden Sie sich bitte unter Angabe der anlagenspezifischen Daten (siehe Abschn. 2.9.2)
an:

Postanschrift Standort

CompAir Mahle GmbH

Postfach 16 48

70706 Fellbach

Unsere Tel.-Nr. 07 11/ 50 03-0

CompAir Mahle GmbH

Schaflandstraße 10/1

70736 Fellbach

Unsere Fax-Nr. 07 11 i 50 03-177 und 188

1-1
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1.3 Konformitätserklärung

Die Betriebsanleitung beschreibt Kompressoren, die das Herstellerwerk als funktionsfä-
hige Einheit verlassen und an Ort und Stelle als betriebsfähige Anlage aufgestellt und
bauseits angeschlossen werden können. Aus diesem Grund ist der Anlage neben der ge-
rätebegleitenden Dokumentation eine Konformitätserklärung beigestellt.

Das zugehörige CE-Kennzeichen ist auf dem Anlagenschild angebracht, siehe Abschn
2.2.1.

1.4 Gewährleistung

Umfang und Zeitraum der Form der Gewährleistung sind in den Verkaufs- und Lieferbe-
dingungen der Fa. CompAir Mahle GmbH fixiert.

Für Gewährleistungsansprüche, die sich aus einer mangelhaften Dokumentation ergeben,
ist stets die zum Zeitpunkt der Lieferung gültige Betriebsanleitung maßgebend (siehe
Abschn. 1.6).

Über die Verkaufs- und Lieferbedingungen hinaus gilt: Es wird keine Gewähr übernom-
men für Schäden an den gelieferten Kompressoren, die aus einem oder mehreren der
nachfolgenden Gründe entstanden sind:

Unkenntnis oder Nichtbeachtung dieser Betriebsanleitung,

Nicht ausreichend qualifiziertes oder unzureichend unterrichtetes Bedienungs-
und lnstandhaltungspersonal des Betreibers.

Bei Verwendung von anderen als Original-CompAir Mahle-Ersatzteilen

a

a

a

Der Betreiber hat in eigener Verantwortung dafür zu sorgen,

daß die Sicherheitsbestimmungen gem. Abschn. 5.4 eingehalten werden,

daß eine nicht bestimmungsgemäße Verwendung (siehe Abschn. 2.3.1.2) sowie
eine fehlerhafte Aufstellung oder Inbetriebnahme und ein unzulässiger Betrieb ausge-
schlossen sind und daß darüber hinaus

eine bestimmungsgemäße Verwendung (siehe Abschn. 2.3.1.1) gewährleistet
und der Kompressor entsprechend den vertraglich vereinbarten Einsatzbedin-
gungen betrieben wird.

a

o

a

1-2
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1.5 Bildsymbole (Piktogramme) und ihre Bedeutung

Gefahrensymbol
. DIN 4844: Warnung vor einer

Gefahrenstelle.
. Gefahr für Leib und Leben

von Personen sowie von
Sachschäden an den Kom-
pressoren, die eine solche
Gefahr verursachen könn-
ten!

Das Gefahrensymbol ist von
allen mit Arbeiten an den
Kompressoren befaßten Per-
sonen zu beachten! Die vor-
geschriebenen Arbeits-
schutz- und UVV sind einzu-
halten.

Achtungssymbole
. Nichtbeachtung dieses

Zeichens kann zur Gefähr-
dung von Personen, evtl.
zu Schäden an den Kom-
pressoren führen!

. Besonderer Hinweis auf Vor-
schriften usw. und/oder eine
sachgerechte Durchführung
von Maßnahmen.

Gefahrensymbol : Elektrizität
. Wie für das Gefahrensymbol

nach DIN 4844 beschrieben.
Es besteht Lebensgefahr!

. Die Qualifikation aller mit
Maßnahmen an elektrischen
Anlagen beauftragten Perso-
nen nach EN 60 204 oder
DIN VDE ist zu beachten.

Entsorgungssymbole
. Hinweis, alle Abfälle vor-

schriftsmäßig getrennt zu
sammeln, sicher zu lagern
und zu entsorgen!

. Flüssige Abfälle ggf. neutra-
lisieren.

. Leckagen von flüssigen
Betriebs- oder Hilfsstoffen
stets vermeiden!

lnstruktionsgebot
o Gebot des Lesens vorliegen-

der Betriebsanleitung für Be-
dienungs-, Wartungs- und
lnstandhaltu n gspersonal.

Berührungsverbot
. Verbot des Berührens der

Bauteile der Druckluftanlage.
Heiße Obedlächen.

Warnhinweis
. Warnung vor Austritt heißer

oder schädlicher Gase.

f*

A

I
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1.6 Auflage-Nr. und/oder Ausgabedatum

Bei vorliegender Betriebsanleitung handelt es sich um eine vollständig überarbeitete Aus-
gabe der Auflage vom 30. Juni 1994 (Betriebsanleitung BA 326).

Das Ausgabedatum der Betriebsanleitung ist der 31.08.1995.

1.7 Urheber- und Schutzrechte

Das Urheberrecht an dieser Betriebsanleitung verbleibt bei der Fa. CompAir Mahle
GmbH.

Weiter sind alle Rechte vorbehalten, insbesondere für den Fall der Patentertei-
lung oder Gebrauchsmuster-Eintragung.
lnformationen, Technische Daten, Bilder oder Zeichnungen düden weder veruielfältigt,
verbreitet noch zu Zwecken des Wettbewerbs unbefugt venrvendet werden.
Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz!

a Siehe auch Schutzvermerk auf der Titelseite dieser Betriebsanleitung.

1-4
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2 ANGABEN UBER DAS ERZEUGNIS

2.1 Modell/Ausführung

Bei Übernahme des Kompressors, jedoch spätestens zum Zeitpunkt der Erstin-
betriebnahme, sind die nachfolgenden gerätespezifischen Eintragungen
vorzunehmen.

Druckluftanlage

Werk-Nr.......

Modell ....

Kompressor

Werk-Nr

Modell

Ausführung..........

Ausgabedatum und
Anderungsvermerk
der Betriebsanleitun

2.2 Kennzeichnungsstellen

2.2.1 Anlagenschild

Das typspezifische Anlagenschild ist am
Druckbehälter oder am Grundrahmen des
Kompressors angebracht (Bild 2-1 ).

Ausführung

Ausgabedatum und
Anderungsvermerk
der Betriebsanleitun

I Höchstdruck ! nar

Behälterinhart f t

CompAir MAHLE D-70736 Fettbach

Anlage Werk-Nr
oo

o
IModell

Ausf.

Bauj.

Bild 2-1 Anlagenschild (Beispiel)

2-1
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2.2.2 Leistungsschild Kompressor

Das Leistungsschild des Kompressors befindet sich am Gehäuse, Gehäusedeckel oder
am Gehäuse des Kompressors (Bild 2-2).

Bild 2-2 Leistungsschild Kompressor (Beispiel)

2.2.3 Leistungsschild Elektromotor

Das Leistungsschild des Elektromotors ist auf dem Motorgehäuse befestigt (Bild 2-3).

3, LSlODL
123456 DD001

'c 40 s1

V Hz min-1 kW cos q A

A
A

^
^

50
50
50
50

tP 54 Th.Ct. F

220
240
380
420

1440
1 450
't440
1 450

0.86
0.78
0.86
0.78

3.00
3.00
3.00
3.00

'1 1.60
'11.60

6.70
6.70

Bild2-3 Leistungsschild Elektromotor(Beispiel)

ModellIII
Motorleistung I kW

Volumenstrom II l/min
theor. / elfektiv

Ausführung

max. Betriebsdrehzahl 

- 

min-1

Verd.-Enddruck (Ü.-Druck) E bar

CompAir MAHLE D-70736 Felbach, Schaftandstr. 1ot1Werk-Nr

2-2
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2.2.4 Behälterschild

Das Behälterschild ist am Druckbehälter befestigt (Bild 2-a),

Bild 2-4 Behälterschild (Beispiel)

2.3 Einsatzmöglichkeiten und Technische Daten

2.3.1 Einsatzmöglichkeiten

2.3.1.1 Bestimmungsgemäße Venruendung

Die luftgekühlten CompAir Mahle-Kompressoren finden vielseitige Venrvendung im Bereich
der gewerblichen, industriellen und privaten Nutzung.

2_3

((

Zul. Uberdruck Max. Pressure pression maxi PS bar
Betriebstemp. Service temp Temp. seryice T. min 'C

Betriebstemp. Seruice temp Temp. service T. max 'C

lnhalt Volume Volume V L
Fabrik - Nr. Factory no. No. de fabr. N

Baujahr Year built Ann6e fabr.
ld - Nr. ld. - No No. d'id
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Aufgrund ihres Bestimmungszweckes werden sie dort eingesetzt und venruendet, wo kom-
primiefte Luft mit der normalen atmosphärischen Zusammensetzung benötigt wird, z. B.
als

Arbeitsluft,
Blasluft oder
Steuerluft.

Gegebenenfalls ist die erzeugte Druckluft entsprechend ihrer Verwendung
aufzubereiten (filtern, trocknen).

2.3.1.2 Nicht bestimmungsgemäße Venruendung

Die in der vorliegenden Betriebsanleitung beschriebenen Kompressoren und die damit
erzeugte Druckluft dürfen dort nicht eingesetzt werden, wo

die Gesundheit von Menschen und Tieren, die Existenz von Pflanzen oder
die Umwelt gefährdet oder zerstört werden können.

Zum Betrieb der in dieser Betriebsanleitung beschriebenen Kompressoren dür'fen darüber
hinaus keine anderen Gase als Luft in normaler atmosphärischer Zusammensetzung
venrvendet werden"

Die Kenntnis der in vorliegender Betriebsanleitung aufgeführten Sicherheitsbestimmungen
ist für den Betreiber von CompAir Mahle-Kompressoren unbedingte Voraussetzung für die
bestimmungsgemäße/nicht bestimmungsgemäße Venruendung der Anlagen.

I

I
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Ausführuno
max. Betriebsüberdruck [bar]

theor. Volumenstrom [/min]

eff . Volumenstrom fl/minl---

Motornennleistung [kW]

Motordrehzahl fl/minl

- bei 50 Hz

- bei 60 Hz
Austrittstemperatur am
Endkühler ["G]--

Gesamt-Ölmenge !l

Öl-Nachfüllmenge fll

max. zul. Schalthäufigk. [/h]
- Drehstrom
- Wechselstrom

Schalldruckpegel A [dBl
- ohne Schalldämmbox
- mit Schalldämmbox

Zvlinder-/Stufenzahl
Abmessungen und Gewichte
(nur Kompressoraggregat)'
- Länge L [mm]

- Breite B [mm]

- Höhe H [mm]

- Gewicht lkal
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ergänzt Abschnitt 2.3.2.2. " bel 35 'C Umgebungstemperalur
gemessen im Dauerbetrieb nach VDMA 4362 für MKK- und MGK-N-Ausführungen bel 8 bar, für MEK bei 7 bar sowie
MGK-H-Ausführungen bei 12 bar.
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Angaben über das Erzeugnis

MHHTE
h4./41t#

2.3.2.2. AbmessungeniGewichte

HINWEIS Abmessungen und Gewichte (nur Kompressoraggregat), siehe Tabelle 1, Ab-
schnitt 2.3.2.1.

2.3.2.2(1 ) Ölgeschmierte Kolbenkompressoren (1 stufig)

HINWEIS Die AbmessungeniGewichte der ölgeschmierten Kolbenkompressoren
(l stufig) sind in Abhängigkeit der Modellreihen und der Druckbehälterinhalte
in den Tabellen und Bildern der Seiten 2-6 bis 2-9 aufgeführt.

a) Abmessungen und Gewichte (lstufig) ohne Schalldämmbox

1 Modell --r MKK 60/pl ral sol golrso
MKK 125/

p I rel sol gol rso
MKK 236/

p I ral sol sol rsol zso

1 lnhalt Druckbehälter I 18 50 90 150 18 50 90 150 18 50 90 150 250
2 Abmessuno (Bild 2-511) L mm 360 380 505
3 B mm 220 235 300
4 H mm 305 310 380
5 Gewicht (Bild 2-511) ko 19 20 29
6 Abmessuno (Bild 2-512\ L mm 760 810

7 B mm 670 720
I H mm 1 380 1 54C

I Gewicht (Bild2-Sl2\ ko 88 137

1C Abmessunq (Bild 2-513) L mm 790 920 1 18C 141( 790 920 1 180 141( 790 920 1 180 141C 157C

11 B mm 3't0 310 380 500 310 310 380 500 310 310 350 500 500
12 H mm 570 650 720 890 575 655 725 895 685 765 835 1 005 1 06C

13 Gewicht (Bild 2-513) ko 2A 39 58 77 20 34 40 59 78 42 48 67 86 'tu
14 Abmessuno (Bild 2-514+5) L mm 143C 1 69( 143C 1 69C 143C 1 69C 173C

15 B mm 460 5'10 460 510 510 510 610

16 H mm 805 855 810 860 920 970 107C

't7 Gewicht (Bild 2-514) ko 80 11'l 81 112 89 120 140

18 Gewicht (Bild 2-515) ko 98 129 100 131 115 't46 166

1 Modell + MKK 301/pl tel sol solrsolzso
MEK 461/pl sol solrsolzoo

MEK 601/
p I so I rsol zool soo

1 lnhalt Druckbehälter I 18 50 90 150 250 50 90 150 200 90 150 200 300
2 Abmessuno (Bild 2-511) L mm 505 570 610
3 B mm 300 420 430
4 H mm 385 495 500
5 Gewicht (Bild 2-511) ko 32 52 53
6 Abmessuno ( Bnd 2-Sl2\ L mm 810 810 810

7 B mm 720 720 720
8 H mm 1465 147C 1 89C

I Gewicht (Bild 2-512) ko 't09 110 143
1C Abmessunq (Bild 2-513) L mm 790 920 1 18C 141 0 157C 920 1 180 141C 154( 1 18C 141C 154C 1 590

11 B mm 310 310 380 500 500 430 430 500 500 430 500 500 s00
12 H mm 690 770 840 1010 106 650 805 955 955 8't 0 s60 960 1 060

13 Gewicht (Bild 2-513) ko 4E 51 70 89 137 67 86 't03 109 87 't04 110 143
't4 Abmessuno (Bild 2-514+5) L mm 1 43( 1 69C 173t
15 B mm 520 520 6'lo
1€ H mm 925 975 107t
17 Gewicht (Bild 2-5l4) kq 86 123 143
1E Gewicht (Bild 2-515) kq '112 149 169

2-6

Prematic AG, Märwilerstrasse 43, 9556 Affeltrangen TG

Tel. 071 918 60 60, Fax 071 918 60 40 Mail: info@prematic.ch www.prematic.ch



Angaben über das Erzeugnis

MTHLE
Du/il//4t

Gl)

Gl)

L

1

2

\

3

B L

4 5

H
1)

Gr)

LL B

1) Druckluftanschluß G, siehe Abschnitt 3.2.1, Seito3.3

Bild 2-5 Abmessungen/Gewichte ölgeschmierter Kolbenkompressoren (lstufig) ohne
Schalldämmbox

l
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Angaben über das Erzeugnis

MHHTE
Dt4441//&

b) Abmessungen und Gewichte (lstufig) mit Schalldämmbox

1 Modell -r MKK 60/pl sol solrsol
MKK125Ipl sol golrsol

MKK 236/
p I so I go I rsol zsol

1 lnhalt Druckbehälter 50 90 150 50 90 150 50 90 150 250
2 Abmessunq (Bild 2-611 ) L mm 540 540 680
3 B mm 300 300 410
4 H mm 390 390 520
5 Gewicht (Bild 2-611) ko 35 36 60
6 Abmessuno (Bild 2-612) L mm 760 810
7 B mm 670 720
8 H mm 148C 1 64C
I Gewicht (Bild2-Bl2\ ko 123 172
10 Abmessunq (Bild 2-6i3) L mm 920 1 18C 141C 920 1 18C 141 0 920 1180 141C 157C
11 B mm 380 380 500 380 380 500 420 420 500 500
12 H mm 740 810 980 740 810 980 760 830 1 00c 116C

13 Gewicht (Bild 2-613) kq 60 77 96 62 79 98 83 102 116 194
14 Abmessuno (Bild 2-614+5) L mm 143C 1 69C 143C 1 690 1 69C 1 73C

15 B mm 460 510 460 510 520 620
't6 H mm 895 945 895 945 1 07C 1 17C

17 Gewicht (Bild 2-614) ko 97 128 98 129 178 't 98
18 Gewicht (Bild 2-615) kq 132 163 133 164 21'l 231

1

ll

rl il

L

Bild 2-6 Abmessungen, Gewichte ölgeschmiener Kolbenkompressoren (lstufig) mit
Schalldämmbox (Fortsetzung, siehe Seite 2-9)
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Angaben über das Erzeugnis

MHI{tE
D&l/c4/

G1)

G1)

L

5

1)
H H

B B

2

\

3

H

LB

L L

1) DruckluftanschluB G, siohe Abschnitt 9.2.1, Seite 3-3

Bild 2-6 AbmessungeniGewichte ölgeschmierter Kolbenkompressoren (lstufig) mit
Schalldämmbox (Fortsetzung von Seite 2-g)

2.3.2.2(2) Olgeschmiefte Kolbenkompressoren (2stufig)

HINWEIS Die AbmessungeniGewichte der ölgeschmierten Kolbenkompressoren
(2stufig) sind in Abhängigkeit der Modellreihen und der Druckbehälterinhalte
in den Tabellen und Bildern der Seiten 2-10 bis 2-13 aufgeführt.

-ö-
4
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Angaben über das Erzeugnis

MHHTE
Durllz/r

und Gewichte ohne

2 Modell --; MGK 751/p I rnpl esnl conl zcnl roor
MGK 1001/

p I rnrl cool zsol tonr
MGK 1301/p I rnpl sonl zsol toor

1 lnhali l.irr rnlzhahältar I atn ann aE6 rnn 7En Enn 7An I nnn
o Ahmaaor rna lQilA O ah\ I 7nn
e EI AAA

^
t-.t AAA

4 laarrrinh+ I Ail A o --, l't \ aa
A Ahmoecrrnn (tr.ild 2-7lr\ I aon 1 rl'r
-7 tr Atrl cl7n
n IJ .laot aaaf
o Aarrriah+ lQ.il{ D-alo\ Ua cD6 C-fE,

in Ahmaccr rnn ltril.{ t-7lA\ I I Ona I Oar tnEn
"AE

1o'tt önEa ooot 1 oa/'l, tnÄn DDAE

11 FI trEn -re^ aan oen aln oÄE oon aor\ oq4 oqn
1A IJ 11er 1De I ean 1 

^a(
lela 1 AAI 1qlf 1?1 E 1 AAE { E{ E

1a Garrrinhl I Fil.l r -7 le\ Vn oo^ oEc eai iaA aaE /En oan eea AErl AAn
1A Ahmaoor rnn lRilA O--tlA\ I 'I OoE ta En ODOA DAEE DlEf tccf CARE t14l\ tDtn 9ic
.'t a R 7En otn 07n 7E orn ö7n aRi oDn o7n
<A U l.loa 1 DAA T AAA 1AA( < eDf 1 AAf .t Ä24 leoq I 14AE 1 

^er'l- llarrrinh+ I AilA O --7 I A\ terl t-fn aaE 1114 ean
^A

.l10n ERÄ AAE 10E
1F Ahmoccrrnn /Flil.l t-7lÄ\ I I Oer D{ AN oooA OAEI o1 Rf ooDf O'EE o.l Et\ oooA OAEE

{o a 7n,n 7En otn o7n 7Ef'l otn o7n -tE..l orn o7n
DI IJ l{on I OAn 1t l 1 

^qf
latt a Aar I Eaa a eoE I 

^AE
I E2E

D1 riarrrialr+ lElilA O-a IE\ eln 2En ÄAE /oa RÄE. AIE A/t E AAN ACA AEN
ta Ahmaccr rnn IFiIA D-'llA\ I Atn oln oln
t1 FI aan 10 1d/'|
oi, u Ann qnn qnn
,E l?arrrinht ( Fil A t --7 lA\ ba t{a 101 { oo

2 Modell -+ 1 2 Modell -+ MGK 1601/
I cnnl znnl rnnr

1 lnhal+ l\r, rnlzhahÄl+ar lnhal+ llrr ralzhahäl+ar Änn 74.i I nnt
c Ahmaccr rnn lQil.l 9-711\ I Ahmaccr rnn lFilrl t-7la\ I mm I O7n odAf DOAE

e D a qtR OEÄ oqn
A IJ IJ latn I Aaa t Eof
A Aarrrinhi IAiIA O,ala\ Va Aarrriah+ /Ail.l t-7le\ aea ÄRrl AAA
A Ahmaccr rnn |Filrl D-7lA\ I Atrmaccr rnn lRilA D--? lA\ I D,l qa\ Dttn

'44,8A1 a tr aRn otn oan
A t-l IJ I eer JäON 1 ELf
o Gorvinhl /Flil.l t-7lA\ Va ,1arrriah+ lQilA O-a lA\ ÄaA ÄaE A(lE
1t\ Ahmacar rnn Ahmaccr rna /Pil.l 9-7lE\ I D1E.T DOOA tL<E
1a FI FI 7An otn o7n
.ta IJ IJ 1 .ret I AOn 1FA
{.1 Gawinht Va Garrrinhl I trilrl O -7 l4\ Vn EOt Att AAO

2 Modell --.r MGK271IDl l.^1..^1."^ MGK 4211
o l.o-1.-^1."^l o"^l "^^

MGK 551/
o I .o.l ^.^l o-^l .^^

1 lnhalt Flrr rnkhahÄltar qo 1An t4,i lqn tEn aEn Ann D^d !En Fnn
2 Ahmcssrrnn (Bild 2--l11\ I mm q.4n aen aen
e FT FOO cln E6
4 l.{ Etn. AÄAAlq
A /larrrinht |trild t-', h\ ka A1 'fl -77

A Ahmacerrnn {tr.ild 2-719\ I 70n 7qn Aqn non
7 FI mm 7Er'l 7An atn ata
a IJ 1 qr( 1 Anq 'I7AE 17on'
o Garrrinhl lRild t-7lt\ ba 1q1 17' ,it 2nF.
1r Ahmessrrnn (et|rl 2-713\ I mm 1 10n 1 ADA I AÄf .l aof I ÄAr I anr 'l o-7( 1 (Aa I Ann 107r
1l a atn cnn qnn Eln qln EEN 72,n F-26 qFn 74r)
1t IJ an< 1 1-tE lDDE llaa tlon .DAAq7q I O3r 'lo7t 112q
13 Gowinht lRild 2-7la\ ka lno 1tA iq1 1A-' 1-7D oiD tat 'l7a tnE )a
1A Ahmocqr rnn lRil.l 2-7lA\ I

.l ooE D1E.A14in lAln 'l7a( 1 Aqn 171n 1 qqq 214(
1F R mm äAn EAn Eqn AÄN AAN 7nA -f 4A 7rln 7q
16 IJ .I OAARRN qln 1 nar 1 nqq 11e6 11Rq 1ra4 11qa
11 Goruichl tBild 2-71^\ ka act 141 IAA 1AO 1Aa c1'7 D1'' tDi tAn
.19 Ahmoccr rnn (F.ilrl 9-714\ I D.I EA14aa I Aqn 171( 1 AOr 171f, 1 qqÄ 214( 1 qqq
1C R mm AArl Aan qan AEN A<n -f An -7E 6 'tn,A 'tF.o
Df t.t AAN qQn 1 ner 1 n?E 1 1iq 1146 1tll,E 1 1qa 'lr4a
t1 llarrrinht I tr-ild t -7 lq\ l El oaÄ EDA ton een142 207 9AO 244
,t Ahmoccrrnn (Rld r-7lA\ I mm A'A ADA

FI aqnAAN
tr' t{ mm Ann Ann
DE llarrrinh+ /Flil.{ O-7lA\ 1nl 1n,a
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Angaben über das Erzeugnis

MHHLE
Daollz/r
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l) Druckluftanschluß G, siehe Abschnltt 3.2.1, Soite 3.3

Btd 2'7 Abmessungen/Gewichte ölgeschmierter Kolbenkompressoren (2stufig) ohne
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Schalldämmbox
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Angaben über das Erzeugnis

MRHH

^4rl//4t
Abmessun und Gewichte mit

2 Modell --+ MGK271II I rsol esopl MGK421Ip I rsol zsol esol soo
MGK 551/p I ernl qnnl I I

1 lnhalt ['lrr rckhchäller I 14n DEA lEn tqal aEn 4nn eEn Ann
o Ahmoccr rnn /Flild t-ell\ I -IA/l 1'12( 1 12(
t FI mm .dRn Atn Atn
A IJ mm A6n 7Cln 70n
E Garruinht /Flild t-nl1\ bn -7A {AE lan
A Alrmcssrrnn (Pild 2-Al2\ I mm 7aa 1 1tf 11tn 1 1Dn
7 FI 7qn ?16 Ato q{n
n t{ mm 1 A^( I OAE I OqE t OAA

o llarrrinht I AilA O -A lO\ kn 'l'7F. t^7 D77 ,oo
ln Ahmaecrrnn /Flild ,-n/e\ I . AOA { AET I AOI I EET I ann 101r i ann 1o'rf
11 FI mm ,4En Atrr Aen Aen Aen 7En Aen 7En
1.) t-.t mm 1lEn 1tn( lrRt 1at( I C7n 1Ar( 1A7n 1 

^Ofl! Aorrrinht /Ftil.l t-Rle\ Va tÄ{ 1-' A ooo oA-1 o'r't eea carl eDn
1A Ahmcccrrnn fBilrl 2-Rl41 I mm 1 AOn 111( 1 AOr 171f I OOE t,lE( 1 Cl08 DlCf
.tl FI mm 7Ä 7AO AAN Aqn 7nn 7AO aArl -rEr\

1n t-l I n7n 1 11f 1,er I ean I ?An 1 Aa( 1 eqn 1L,f
1'1 /larrriaht I Ail.1 O-a lA\ kn 1AA 10't t6 9D2, to'7 aA7 nnn a/4n
IF Ahmacerrnn /Rild 2-A16\ I

.l aoa ,l-r1A I OOE o,lFt .t ooÄ caR.'
'lq R mm AAN A4n 7Al.| 7F.n 7nn 7F'o
tt t-l .l 4lon i ?rln I eafl 1 Ae( I 2Ar, 1 

^aA,1 Gowinht (Rild r-nl<l kn DArr tAe aE7 co7 e6n 4nn

2 Modell -+ MGK 751/p I asol Fool Tqol ino( PI
MGK 1001/

I sool zsol roor PI
MGK 1301/

I sool zsol rood
1 lnhall Ilrr rnlehahällar I 24n Enn 7An t nnr Enn 7En I nnr Änn 7En 1 nnr
2 Ahmocqrrnn /Flild 2-Rl11 I mm 1 1t( llnr
e a mm A2n Aeo
A IJ 7()n oqn
A Gawinhl /Flild ,-A/'l \ ka 1'7n DAE
A Ahmaccr rna /Flil.{ ,-A/t\ I 1 1rt 112.l
7 FI nln aln
R t-{ mm 1 qnE tnoq
o llarrrinhl IAiIA 9-A lt\ lza 241 i6rt
'l( Ahmeccrrnn /Ril.l t-Alt\ I 1(J'il\ c.lq.f DlQE 1o'rt onE r

'CAE
I O7n tnE.l. 9'AE

'11 a mm 7qn otn o7n ADA otn oAn Rdn aan o7n
1t IJ 1 AOf 1 Eaf 'l Rot a aof ,I AAf ,lan.( I .a(ln lAAI\ 17nn
1a Gcwicht /Flild 2-Al3\ ka qerl LL /{7F AAA EAN EOn 4AA 6RO ain
1t Ahmaccr rnn lRild ,-el[\ I o1 Ef 2r2n ,A4F DDDI ,al ooDtl

'4E,1{6 FI '7Frr otn o7n I enn I enr I 1nr 1 1rln
IA IJ 1ÄAt 1 6qn ,IAA( lAtn 1 AAT { AAT t-f1 A

1-7 Garrrinht lRil.l 2-CZl Vn eAn /,I AE ,otr E7n ann <ai Ann
{q Ahmessrrnn /Rild 2-Rl5\ I mm tlEr

'DDN
oa\. ,D'N t^EE trD( ,Ä,c

''I O FI 7En 02n q7n 1 tnn 1 enr {tnr llnn
t(\ l-.t 1 ier I ROn ,IAAI tatn { AAT i AAT 1-7n,t\,

t1 Gawinht /Rild ,-n/61 ka äln trtE Äqq 4'rrt Ann Ann A3n

2 Modell -->
PI

MGK 1601/
I qnnl zcol roor

1 lnhall Ilrr rnlrhahällar EOn 7F'n 1 nnr
, Ahmocsrrnn /Rild 2-Rl11 I Ilnr
e tr mm Ain
A IJ oan
E Gcwicht lFtilr{ 2-Al1t ka DA-7

Ahmaccr rnn /Ftil.l 2-Rl"\ I 1(lar' ,n.Et
"AF.,

FI mm crn oln o7n
A IJ 1 4qr 1 A4n 1'f o(
q Gowinht /Rild t-nlq\ Va

^A''
EAt aao

{n Atrmessrrnn (P,ild 2-AlA\ I mm tttn tLlE
11 FI 1 1nn I 1()r
10 t{ mm t AAN 1'r1(
1!r llarrrinhl I F.ild D -A lL\ Ant Ra2
,IA Ahmesqrrnn /Rild 2-Rl61 I

lq tr
t6 t-{

11 Garrriahl /Flil'{ r-AlR\ ka
{n Ahmaccr rnn
to a mm
t6 IJ
t1 Aarrrinht ka
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Angaben über das Erzeugnis

MFHTE
D'r4r/4//4r
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54

l) Drucklultanschlu0 G, slehe Abschnltt g,2.i, Seite g-g

Bild 2-8 Abmessungenicewichte ölgeschmierter Kolbenkompressoren (2stufig) mit
Schalldämmbox
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Angaben über das Erzeugnis

MEHTE
Daollz/t

2.4 Beschreibung der CompAir Mahle-Kompressoren

Die in vorliegender Betriebsanleitung beschriebenen CompAir Mahle-Kompressoren be-
stehen aus den nachfolgend in den Bildern 2-9 und 2-10 dargestellten Baugruppen.

Kompressor auf Grundrahmen (Beispiel)

12314 9 3110

186

Kompressor auf liegendem
Druckbehälter (Beispiel)

13 14 19 27 1816 26

19 Kontrollflansch
20 Anlagenschild
21 Handloch
22 Kondensatablaß
23 Druckbehälter
24 Abgangsventil
25 Anschlußkabel
26 Druckleitung
27 Magnetventil

2

I 65 87 3

Kompressor auf fahrbarem
Druckbehälter (Beispiel)

16 2 11 2

25

10 Zwischenkühler
11 Öleinfülldeckel
12 Räder
t g Ölablaßschraube
14 Ölstandsauge
15 Druckanzeiger
16 Druckschalter
17 Deichsel
18 Rückschlagventil

1 173

1 1 2 1

1 Endkühler
2 Ansaugfilter
3 Lüfterhaube
4 Zylinderkopf
5 Kompressor
6 elastische Lagerung
7 Elektromotor
8 Grundrahmen
I Sicherheitsventil

24

Bild 2-9 Baugruppenübersicht derCompAirMahle-Kompressoren
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Angaben über das Erzeugnis

MHHTE
Daalh/t

Kompressor auf stehendem Druckbehälter (Beispiel)

5 10 15 16

6
3

11

12

13

20

Kompressor auf liegendem Druckbehälter (Beispiel)

5 15

21 18

17
11

19

7 12

22

Bild 2-10 Baugruppenübersicht der compAir Mahre-Kompressoren

1

2

I3

4

7

4

9

1

1

1

2 5

4

1 Ölstandsauge
2 Olablaßschraube
3 Kontrollflansch
4 Handloch
5 Sicherheitsventil
6 elastischer Schlauch
7 Abgangsventil
8 Anlagenschild

Rückschlagventil
Elektromotor
Druckschalter
Druckanzeiger
Steuerleitung
- nicht belegt -
Zylinderkopf

16 Ansaugfilter
17 elastische Lagerung
18 Oleinfülldeckel
1 9 Stern-/Dreieck-Schalter
20 Kondensatablaß
21 Druckleitung
22 Druckbehälter

I
10
11

12
13
14
15
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Angaben über das Erzeugnis

MHHTE
Dur/414#

2.4.1 Kompressor

Bei den CompAir Mahle-Kompressoren handelt es sich um Geräte mit ein- bzw. zweistufi-
ger Wirkungsweise, die über einen direkt angeflanschten Elektromotor (Bild 2-9 und 2-
10) mit nachfolgender Kurbelwelle angetrieben werden.

Die Schmierung der Lager der Kompressoren erfolgt durch Stifte an den Schubstangen.
Die Kolben sind mit Verdichtungsringen und Ölabstreifringen ausgerüstet. Das lüfterseiti-
ge Motorlager hat eine Dauerfettschmierung.

Bei der einstufigen Ausführung wird in der 1. Stufe auf Enddruck verdichtet.

Bei der zweistufigen Ausführung wird die angesaugte Luft in der 1. Kompressorstufe vor-
verdichtet. Diese komprimierte Luft durchströmt den Zwischenkühler (Bild 2-9), wo sie
auf nahezu Raumtemperatur abgekühlt wird. Danach gelangt diese in die 2. Kompressor-
stufe, wo sie auf Enddruck verdichtet wird.

Selbsttätige Kompressorventile zwischen Zylinder und Zylinderkopf steuern das Ansaugen
und Ausschieben der Luft.

Nach dem Durchströmen des Endkühlers (Bild 2-9) steht die Druckluft am Rückschlag-
ventil (Bild 2-9) zur Verfügung.

2.4.2 Elektromotor

Bei den für CompAir Mahle-Kompressoren verwendeten Elektromotoren (Bild 2-9 und 2-
10) handelt es sich um Wechsel- bzw. Drehstrommotoren, die mit IEC-Normspannungen
und Frequenzen von 50 oder 60 Hz betrieben werden können.

Ein Betreiben des Motors mit einer Frequenz von 60 Hz dart nur nach Rücksprache mit
dem Hersteller (siehe Abschn. 1.2) erfolgen.

Das am Motor angebaute Lüfterrad dient zur Kühlung des Motors und des Kompressor-
aggregats und ist mit einem Berührungsschutz versehen.

2.4.3 Sicherheitsventil

Bei den zweistufigen Kompressoren ab 2,2 kW ist ein Sicherheitsventil (Bild 2-9 und
2-10) am Eintritt des Zylinderkopfes der 2. Kompressorstufe angebaut. Bei Ausfall der
Kompressorventile wird durch das Sicherheitsventil eine Überlastung der 1. Kompressor-
stufe verhindert.
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Das Sicherheitsventil für den Enddruck muß bauseits installieft werden, z. B. am nachge-
schalteten Druckbehälter (Bild 2-9 und 2-10). Dabei darf die Verbindungsleitung zwi-
schen Kompressoraggregat und Druckbehälter nicht absperrbar sein.

Die Sicherheitsventile sind verplombt und dür'fen nicht blockieft oder verstellt werden.

2.4.4 Rückschlagventil

Das Rückschlagventil (Bild 2-9 und 2-10) ist am Behälter bzw. Grundrahmen angebaut
und stellt die Schnittstelle zum externen Druckluftnetz dar.
lm einzelnen besteht das Rückschlagventil aus einem abschraubbaren Oberteil und einer
darunterliegenden Druckfeder, die auf den beweglichen Ventilkörper drückt. Es läßt nur
ein Strömen der komprimierten Luft in eine Richtung zu (Pfeilrichtung auf Rückschlagven-
til) und verhindert ein Rückströmen der Druckluft aus dem Druckluftnetz.

2.4.5 Ansaugfilter

DerAnsaugfilter (Bild 2-9 und 2-10) ist direkt am Ansaugstutzen montiert und beinhaltet
einen Naßluft- oder Trockenfilter bzw. als Option einen ölbadfilter.

Der Ansaugfilter wirkt reinigend auf die mit Schmutzpartikeln oder aber auch (bei Farb-
spritzanlagen) mit Farbnebel belastete angesaugte Frischluft. Zu stark belastete Filter
können versagen und bewirken einen abnormalen Verschleiß des Kompressor-Triebwerks
bzw. seiner Ventile. Außerdem leidet dann der Wirkungsgrad des Kompressors.

2.4.6 Druckschalter

Druckschalter (Bild 2-9 und 2-10) werden bei Kompressoren der Modellreihen MKK,
MEK und MGK dort eingesetzt, wo dem Kompressor ein Druckbehälter nachgeschaltet ist.

Der Druckschalter wird dabei netzdruckseitig am Druckbehälter eingebaut und übernimmt
in Abhängigkeit des max. Betriebsdrucks der Anlage nach dem ersten Einschalten des
Kompressors dessen Ein-Aus-Schaltregelung.

Die Ein- bzw. Ausschaltpunkte sind abhängig von den am Druckschalter eingestellten
oberen und unteren Druckgrenzen, siehe Tabelle 2, Seite 2-18.
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Beim Einsetzen der Druckgrenzen Angaben bzgl. Schalthäufigkeit gem.
Tabelle 1, Seite 2-5, beachten.

Tabel I e 2 Werksseiti ge D ruckschaltereinstel I un g

Die Verstellung der Schaltgrenzen ist nur am montierten und unter Druck
stehenden Druckschalter möglich und darf nur vorgenommen werden,
wenn die Spannungsfreiheit des Druckschalters sichergestellt ist.

2.4.7 Druckbehälter

lst dem Kompressor ein Druckbehälter (Bild 2-9 und 2-10) nachgeschaltet, muß die Auf-
stellung so gewählt werden, daß er allseitig besichtigt werden kann und für Prüfungen zu-
gänglich ist.

Liegende Druckbehälter, in denen Kondensat anfällt, sollten mit einem genügenden Gefäl-
le aufgestellt und bei Betrieb das Kondensat täglich abgelassen werden.

Die Druckbehälter sind mit einem Druckschalter, Druckanzeiger, Sicherheitsventil,
Abgangsventil, Kondensatablaß und Rückschlagventil (wenn nicht am Kompressor)
bestückt (Bild 2-9 und 2-10).

2.4.8 Magnetventil

Bei Stern-/Dreieckanlauf (siehe Abschn. 2.4.9) wird zur Anlaufentlastung ein Magnet-
ventil (z.B.Bild 2-9) eingesetzt.

2.4.9 Stern-/Dreieckanlauf

Ab 5,5 kW Antriebsleitung ist eine Stern-iDreieckschaltung zur Anlaufentlastung notwen-
dig. Dies geschieht mit Hilfe eines Stern-/Dreieck-Schalters (2. B. Bild 2-1q.

Max. Betriebsüberdruck Ausschaltüberdruck Einschaltüberdruck

10 bar

15 bar

9,5 bar

14,5 bar

7,5 bar

11,5 bar

I
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2.4.10 Schalldämmbox

Um geringere Geräusch-Emissionen zu erreichen, werden Kompressoren mit Schall-
dämmboxen (Bild 2-11 und 2-12) ausgerüstet. Durch die große Wartungsklappe wird eine
gute Zugänglichkeit zum Kompressor gewährleistet.

Für MKK 60 bis MKK 301

Kühlluft

Wartungs-
klappe -

Kühlluft
Ein

Für MGK 271

B

@,
Aus

L

@
Wartungs-
klappe

FüT MGK 1 bis 751

Kühlluft
Aus

Kühlluft

or-
@

Ein

€

735 450

rl)

11

Kühlluft Ein

6
@Krfirttuft Rus

:, BreitertB) ,'i

. ::M'KK 60rund-MKK125 340 300 350
MKKzge,ünd Ml(K.301 680 410 480

o
o

Bild 2-11 Schalldämmboxen für Kolbenkompressoren bis 11 kW

620
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Für MGK 1001

Kühlluft
Wartungs-
klappe

Ein

Kühlluft
Aus

1 300

Für MGK 1301 und MGK 1601

@

Kühlluft
Aus ^

@

Wartungsklappe
ror-
ro

€
Kühlluft
Ein

1110

Bild 2-12 Schalldämmboxen für Kompressoren bis 11 kW (Fotts.)

2,5 Schaltpläne

Für den einwandfreien Betrieb der CompAir Mahle-Kompressoren wird auf die nachfol-
genden Schaltvorschläge (Bild 2-13 und 2-14) verwiesen.

Maßgebend für den betriebsfertigen Kompressor sind jedoch die ausgeführten
Schaltpläne der Gesamtanlage.

840
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Vorsicherungen und Hauptschalter bauseits
L1 L2 L3 L4

1

M1

Bild 2-14 Betrieb mit Direktanlauf

2.6 Emissionen

Bei den Kompressoren sind als Emissionswerte nur die zum Schalldruck gemachte Anga-
ben (siehe Abschn. 2.3.2.1) erforderlich.

Der Meßaufbau und die Messungen selbst wurden entsprechend den Vorgaben der DIN
45635 -,,Meßverfahren für Kompressoren" durchgeführt.

l-

J

I

I

I

L

B

5.-fll
I
I

6

I
I

43

I t.

M
3PH

2-22

Prematic AG, Märwilerstrasse 43, 9556 Affeltrangen TG

Tel. 071 918 60 60, Fax 071 918 60 40 Mail: info@prematic.ch www.prematic.ch



Angaben zum Einsatzort

MRHLE

^4rlh/r
3 ANGABEN ZUM EINSATZORT

3.1 Aufstellung des Kompressors

3.1.1 Raumbedarf

Der für den Betrieb notwendige Raumbedarf der CompAir Mahle-Kompressoren ist ab-
hängig vom gelieferten Modell/Ausführung und richtet sich nach den in Abschn. 2.9.2.2
gemachten Angaben über die Abmessungen und Sicherheitsabstände. Zusätzliche Anga-
be1 fü1 schallgedämmte Modelle bzgl. Raumbedarf zum Öffnen der Wartungsklappen,
siehe Abschn. 2.4.1O.

3.1.2 Untergrund

Der Untergrund am Aufstellungsort muß entsprechend dem Kompressorgewicht (siehe
Abschn. 2.3.2.1) genügend tragfähig sein. Wenn erforderlich, sind Maßnahmen zur Re-
duzierung der Flächenbelastung durchzuführen.
Bei schwingungsempfindlichen Aufstellungsorten sind unter dem Grundrahmen an-
gebrachte Gummifedern sowie eine elastische Schlauchleitung zwischen Kompressor und
Druckl uft netz erforderlich.

3.1.3 Zulässige Umgebungsbedingungen

Bei Aufstellung der Kompressoren ist immer für eine wirkungsvolle Be-
und Entlüftung der Betriebsräume zu sorgen (Bild g-1).
Nähere Angaben dazu: siehe VDMA Einheitsblatt 4363 ,,Belüftung der Be-
triebsräume luftgekühlter Verdichter".

Kühlluft Austritt

->

Kühlluft Eintritt_-__+

Bild 3-1 Luftströmung bei Be- und Entlüftung der Betriebsräume (Beispiel)
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Eine wirkungsvolle Kühlung des Kompressors erhält den volumetrischen Wirkungsgrad
und somit die Lieferleistung und Betriebssicherheit. Ölkohleansatz an Kompressoruentilen
und den Zylinderköpfen werden vermieden.

Bei der Aufstellung des Kompressors darf die Raumtemperatur max. 40 'C nicht über-
schreiten und sollte möglichst zwischen +10 bis +25 "C liegen.

Wärmeabstrahlende Geräte und Leitungen sind in der Umgebung des Kompressor zu
vermeiden.

Um Gefahren durch Einfrieren von Kondensatansammlungen im
Kompressor und in den nachgeschalteten Komponenten zu vermeiden, ist
bei Frostgefahr eine Heizung vorzusehen.

HINWEIS Übermäßiger Staubanfall beeinträchtigt aufgrund der sich ändernden Be-
triebstemperaturen und des Eindringens von Staub in den Kompressor die
Leistungsdaten des Gerätes.
Daher Kompressor vor übermäßigem Staubanfall schützen und des öfteren
von Staub reinigen. Gegebenenfalls sind Maßnahmen zur Reinigung der
Kühlluft vorzusehen.

Bei Aufstellung des Kompressors ist darauf zu achten, daß die vom Kom-
pressor angesaugte Luft nicht mit explosionsgefährdeten Gasen oder
Stäuben belastet wird.

3.2 Herstellen der Versorgungsanschlüsse

3.2.1 Rohrleitungsanschlüsse

Beim Anschluß des Kompressors an das betreiberseitige Druckluftnetz ist darauf zu ach-
ten, daß

die nachgeschalteten Armaturen und Geräte für den dem Kompressor entsprechen-
den max. Betriebsüberdruck, siehe Abschn. 2.3.2.1, ausgelegt sind,

zur Vermeidung von Undichtigkeiten bei der Montage von weitergeleiteten Rohrleitun-
gen die Gerätearmaturen des Kompressors gegen Verdrehung gesichert werden,
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durch installierte Zusatzgeräte keine unnötigen Zug- oder Druckkräfte auf die Armatu-
ren des Kompressors übertragen werden,

bei elastischer Lagerung des Kompressors, die Verbindung zum externen Druck-
luftnetz mit einer elastischen Schlauchleitung erfolgt und daß

die Empfehlungen bzgl. des Druckluftanschlusses G (siehe Bild 2-5, 2-6 und 2-8) ge-
mäß nachfolgender Aufstellung beachtet werden -

. Empfohlener Druckluftanschluss G bei Verbindung zum externen Druck-
luftnetz:

MKK 60/1 25-Plattenanlage
MKK 236/301 -Plattenanlage
MKK-Anlagen mit 18L - 2501 - Behälter
MEK-Plattenanlage
MEK-Anlagen mit 501 - 2001 - Behälter

MEK-Anlage mit 3001 - Behälter '. G3/4"
MGK271T51 -Plattenanlage :G112"
MGK 1001/1601 - Plattenanlage : G314"
MGK-Anlagen mit 181- 2501 - Behälter : G112"
MGK-Anlagen mit 3501- 10001 - Behälter : G3/4"

:G3/8"
: G112"
: G112"
: G112"
: G1/2"

3.2.2 Elektrische Anschlüsse

Das Herstellen der Versorgungsanschlüsse ist nur von ausgebildetem Fachpersonal
durchzuführen, das Kenntnis von den Auflagen der örtlichen Energieversorgungsunter-
nehmen hat und diese Kenntnisse auch anwendet.

Beim Anschluß der Kompressoren sind die Bestimmungen derVDE OlOO b2w.0105 so-
wie darüber hinaus die Maßnahmen gemäß der EN oo2o4 zu beachten.

Besonders hinzuweisen ist dabei auf die Venruendung träger Leitungsschutzsicherun-
gen und den bauseits zu installierenden Hauptschalter (bei Kompressoren über 3 kW
Antriebsleistung).

Bei der lnstallation der elektrischen Anschlüsse sind die Angaben bez. der max. Leitungs-
längen und Kabelquerschnitte aus der nachfolgenden Tabelle 4 zu entnehmen. Vor dem
Anschluß des Elektromotors sind die Angaben auf dem Leistungsschild (Bild 2-3) be-
züglich Spannung und Frequenz mit den Daten des Versorgungsnetzes zu vergleichen.
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Anschluß-
bedingungen
der Kompres-

soren [kW]

Modell 230 V

max.
Lei-

tungs-
länge

lml')

ung

Zulev
tung

(Kabel)

Imm'].'

(träge

Stern
Dreieck
-Anlauf

tAl

Betri
Sicheru
direkte

Ein-
schal-
tung
tAl

max.
Lei-

tungs-
länge

lml')

ung 400 V

Zulei-
tung

(Kabel)

[mm'I'

(träge

Stern
Dreieck
-Anlauf

IA]

Betrie
Sicheru
direkte

Ein-
schal-
tung
tAl

D
W
D
W
D

W
D

W

0,75
0,75
0,75
o,75
1,1

1,1

1,5
1,5

MKK 60
MKK 60
MKK 125
MKK 125
MKK 236
MKK 236
MKK 301
MKK 301

6
b
6
6
6

6
20
16

1,5
1,5
1,5
1,5
1,5
1,5
2,5
1,5

60
60
60
50
60
50
40
20

4

4

;

10

5

1,5

1,5

5

1

1

50

50

0

0

1

1

1

1

2,2 D
2,2 W
3D

MEK 461
MEK 461
MEK 601

20
20
20

2,5
2,5
2,5

30
15
30

10

16

1,5

1,5

7,0

40

1,5 D
1,5 W
2,2 D
2,2 W
3,0 D
4,O D
5,5 D
7,5 D

10,0 D
11,0 D

D=Drehstrom
W=Wechsel
strom

271
271
421
421
551
751
1001
1301
1601 N

1601 H

MGK
MGK
MGK
MGK
MGK
MGK
MGK
MGK
MGK
MGK

20
16
20
20
20
,:

25
35
50
50

2,5
1,5
2,5
2,5
2,5
2,5
2,5
6,0
0,0
0,0

1

1

40
20
30
15
30
25
25
40
50
50

10

10

1;
20

20
25
35
35

1,5

1,5

1,5
2,5
2,5
4,O
6,0
6,0

110

70

io
60
60
70
80
80

Tabelle 4 Elektrische Anschlußbedingungen für CompAir Mahle-Kompressoren

* Bei 30 'C Umgebungstemperatur, 3 % Spannungsabfall nach Tabelle, gemessen von
Zähler bis Verbraucher, Verlegeart 82 nach DIN 57100 und VDE 0100

HINWEIS Nachfolgende Ausführungen, siehe Seite 3-5, beachten!
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Ein Anschlußschema befindet sich im Klemmkasten des Elektromotors

HINWEIS Elektrische Anschlüsse vor lnbetriebnahme kontrollieren und bei Bedarf
nachziehen.

Uber' und Unterspannung von jeweils 10 o/o dürfen nicht überschritten
werden.

Für die venivendeten Elektromotoren ist ein Motorschutz vorzusehen. Die alleinige Ver-
wendung von trägen Sicherungen oder Sicherungsautomaten als Motorschutz iit nicht
ausreichend, weil diese nicht auf den Nennstrom des Motors eingestellt werden können.
Bei Motoren mit größeren Leistungen können hohe Stromstöße durch Stern-Dreieck-
Anlauf vermieden werden.

Wichtig bei Kompressoren mit Wechselstrommotoren:
Der normale Kondensator der Geräte für Wechselstrom erlaubt ca. 20 Ein-
bzw. Ausschaltvorgänge des Kompressors pro Stunde. Bei größerer
Schalthäufigkeit muß der bauseits angeschlossene Druckbehälter größer
dimensioniert werden.

I
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4 TRANSPORT, LAGERUNG UND ABBAU

4.1 Transportieren und lagern

4.1.1 Transportieren

Für den Transport bis zum Aufstellungs- oder Versandort müssen die Kompressoren ord-
nungsgemäß verpackt werden - vorzugsweise befestigt auf eine Euro-Palette. Dabei ist
dafür Sorge zu tragen, daß der Kompressor beim Transport nicht auf der Seite zu liegen
kommt.

Die Kompressoren dür{en auf keinen Fall an den Zwischenkühlern, der Lüfterhaube
oder an den Druckleitungen angehoben werden. Hinweise zu Anhebepunkten: siehe
Transporlh inweis am Kompressor.

4.1.2 Lagern

Falls vor der endgültigen Aufstellung die Kompressoren andernorts zwischengelagert
werden, sind diese möglichst trocken und wettergeschützt aufzubewahren.

ACHTUNG Bei längerer Lagerzeit (mehr als 6 Monate) ist der Kompressor innen zu
konseruieren (siehe Abschn. 4.1.2.1).

4.1.2.1 Konseruieren

HINWEIS Konservierungsarbeiten sind durchzuführen, wenn der Kompressor für län-
gere Zeit stillgesetzt wird bzw. die Anlage fabrikneu ist und erst zu einem
späteren Zeitpunkt in Betrieb genommen wird.

1. Kompressorenöl vollständig ablassen (siehe sinngemäß Abschn . 6.2.2), Kompressor
jedoch nicht wieder in Betrieb nehmen!

2. Für Kompressorbetrieb zugelassenes Korrosionsschutzöl einfüllen und Konservie-
rungslauf von ca. 10 min durchführen. Nachfolgenden Hinweis beachten!

Vor Beginn und nach Abschluß des Konservierungslaufes bei abgebautem
Ansaugfilter etwas Korrosionsschutzöl in den Saugstutzen des Kompressors
einsprühen. Ansaugfilter wieder anbauen.

HINWEIS
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3. Nach Beendigung des Konservierungslaufes Korrosionsschutzöl ablassen (siehe sinn-
gemäß Abschn. 6.2.2).

f*
Angefallenes Altö|, ggf. auch Putzlappen gem. Abschn. 5.4.1 entsorgen.

4. Ansaugfilter mit Klebeband wasserdicht verschließen.
5. Kompressor bis zur Wiedervenruendung in trockener Umgebung lagern (siehe Abschn.

4.1.2).

HINWEIS Bei erneuter lnbetriebnahme Kompressor entkonservieren (siehe Abschn.
4.1.2.2.

4.1.2.2 Entkonservieren

1. Konseruierten Kompressor gem. Abschn. 3.1 aufstellen.
2. Klebeband vom Ansaugfilter entfernen und Ansaugfilter reinigen, siehe Abschn. 6.2.3.
3. Kompressorenöl einfüllen und Kompressor wieder in Betrieb nehmen (siehe Abschn.

5.2).

4.2 Abbauen, Verpacken und Verladen

Vor dem Abbau: Kompressor vollständig drucklos machen und span-
nungsfrei schalten und Leitungsschutzsicherungen entfernen bzw.
öffnen.

Das Abbauen des Kompressors zum Zwecke einer Standortveränderung hat von ausge-
bildetem Fachpersonal zu edolgen. Die Maßnahmen zum Transport (siehe Abschn. 4.1.1)
sind bis hin zum neuen Aufstellungsort einzuhalten.

Beim Verpacken des Kompressors darauf achten, daß alle Anschlüsse geschützt und lose
Teile arretiert sind.
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5 ANGABEN FUR DIE NUTZUNG

5.1 Hinweise für die Erstinbetriebnahme

WjtO dem Kompressor ein Druckbehälter nachgeschaltet, so müssen die
gültige Druckbehälterverordnung, die Technischen Regeln Druckbehälter
(TRB) bzw. die europäischen Richtlinien 87t404 und EN 286 sowie andere
zutreffende nationale Vorschriften vor der Erstinbetriebnahme beachtet
werden (siehe Abschnitt 6.5).

Das am Druckbehälter installierte Sicherheitsventit muß für den zugehöri-
gen Volumenstrom und den max. Betriebsüberdruck des Kompressors
(siehe Abschn. 2.3.2.1) ausgelegt sein. Dabei muß zusätzlich
sichergestellt sein, daß der zulässige Betriebsüberdruck des
Druckbehälters nicht überschritten wird.

Zur Erstinbetriebnahme sind zusätzlich nachfolgende Prüfungen/Arbeiten durchzuführen:

1. Prüfen, ob für den einwandfreien Betrieb des Kompressors alle Aufstellungsvoraus-
setzungen gem. Abschn. 3.1 erfüllt sind.

2. Prüfen, ob sich im Betriebsbereich des Kompressors keine unbefugten personen be-
finden; ggf. Personen von Inbetriebnahme des Gerätes unterrichten und zum Verlas-
sen des Betriebsbereiches auffordern.

3. Am ölstandsauge (Bild S-1) ötstand im
Kompressor prüfen bzw. nachfüllen, sie-
he Abschn. 6.2.1, oder Kompressorenöl
wechseln, siehe Abschn. 6.2.2.

HINWEIS 50 Stunden nach der Erstinbe-
triebnahme: Kompressorenöl
wechseln, siehe Abschn.
6.2.2.

4. Sämtliche Verschraubungen der Druck-
leitungen auf Festsitz prüfen, ggf. Ver-

Olstandsauge

.,1

schraubungen nachziehen' 
Bild s-1 ölstandsauge (Beispiel)

5. Prüfen, ob die Verplombung an den Sicherheitsventilen vorhanden und unbeschädigt
ist.

Falls Verplombung an einem Sicherheitsventil nicht vorhanden oder be-
schädigt: Sicherheitsventil austauschen (,,Ersatzteilbeschaffung'. siehe
Abschn.6.4).
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6. Falls erforderlich: Kühlrippen von Zylindern, Zylinderköpfen, Kühlern sowie Motor und
Druckleitungen von Staub und Schmutz reinigen.

7. Ein sicheres Betreiben des betriebsfeftigen Kompressors nach der Erstinbetriebnahme
ist nur dann durchführbar,

. wenn der am Motorschutzschalter einstellbare Auslösestrom mit dem Nennstrom l*
auf dem Leistungsschild des Elektromotors übereinstimmt oder

. wenn beim Einschalten des Kompressors über eine Stern-Dreieck-Schaltung der
einstellbare Auslösestrom am Motorschutzschalter das 0,58fache des Nennstroms
ln, beträgt (wenn am Schaltgerät nichts anderes angegeben ist).

8. Nach dem Einschalten, gem. Abschn. 5.2 Drehrichtung des Motors (Pfeil auf Lüfter-
haube) prüfen. Bei falscher Drehrichtung Kompressor sofort stillsetzen, siehe Abschn.
5.3.1.2 und Drehrichtung ändern.

9. Prüfen, ob die Umschaltzeit von Stern- in Dreieckschaltung so gewählt ist, daß der
Motor vor dem Umschalten in ,,Dreieck" 213 seiner Nenndrehzahl erreicht hat.

10. Nach der Erstinbetriebnahme die gesamte lnstallation auf Dichtheit prüfen und ggf.
undichte Verschraubungen nachziehen.

1 1. Schaltgrenzen am bauseits installierten Regeldruckschalter einstellen

5.2 lnbetriebnahme

Vor der lnbetriebnahme der Kompressoren ,,Anleitung zum sicheren Be-
treiben, Gefahrenhinweise" gemäß Abschn. 5.4 beachten.

1. Vor dem Einschalten

. am Ölstandsauge Ölstand im Kompressor prüfen,

. prüfen, ob die vom Kompressor benötigte Kühlluft ungehinderl zu- und abströmen
kann, und

o falls beim nachfolgenden Einschalten keine Sichtverbindung zum Kompressor be-
steht: sich davon überzeugen, daß keine lnstandhaltungsarbeiten am Kompressor
durchgeführt werden.

2. Betriebsfertigen Kompressor am bauseitig installierten Druckschalter, Stern-Dreieck-
Schalter oder externen Schaltschrank einschalten.

I
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5.3 Außerbetriebnahme

5.3.1 Stillsetzen

5.3.1.1 lm Normalbetrieb

1 Kompressor durch Betätigen der gekennzeichneten Drucktaste am bauseitig installier-
ten Druckschalter bzw. Stern-Dreieck-Schalter ausschalten.

HINWEIS Et'folgt das Stillsetzen über eine externe Abschaltvorrichtung, so ist der
bauseitige Druckschalter ebenfalls zu betätigen, um bei anschließender
Wiederinbetriebnahme ein druckloses Anlaufen des Kompressors zu errei-
chen.

5.3.1.2 lm Notfall

Das Stillsetzen des Kompressors im Notfall edolgt durch Betätigen der entsprechend ge-
kennzeichneten Drucktaste des am bauseitig installierten Druck- bzw. Stern-Dreieök-
Schalters.

Bei Kompressoren, die in andere betriebsfertige Systeme eingebaut sind,
erfolgt das Stillsetzen im Notfall durch Betätigen eines der an diesen Sy-
stemen installierten Not-Aus-Schalters.

Eine nachfolgende Wiederinbetriebnahme des CompAir Mahle-Kompres-
sors darf erst dann wieder erfolgen, wenn die Ursache für die entstandene
Gefahr beseitigt - Tabelle 4 (siehe Abschn. 5.5) beachten - und der
Kompressor wieder sicher betrieben werden kann (siehe Abschn. s.4).

5.4 Anleitung zum sicheren Betreiben, Gefahrenhinweise

5.4.1 Sicherheitsbestimmungen und Umweltschutz

Ein sicheres Betreiben der in der vorliegenden Betriebsanleitung ange-
führten Kompressoren ist nur dann gewährleistet, wenn die Kompresso-
ren entsprechend ihrer bestimmungsgemäßen Verwendung betrieben
(siehe Abschn. 2.3.1.1), die nachfolgenden sicherheitsrelevanten Hinwei-
se eingehalten und die in dieser Betriebsanleitung gemachten Anga-
ben/Anweisungen entsprechend angewandt werden.

I

I
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Für den Betrieb der Kompressoren und jede in dieser Betriebsanleitung
geschilderte Maßnahme sind die für das Unternehmen des Betreibers
bzw. den Aufstellungsort geltenden Sicherheitsauflagen, Vorschriften und
Richtlinien bzw. die Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften in
der jeweils neuesten, gültigen Fassung maßgebend und zwingend zu be-
achten.

Anzuwendende Europäische Normen:
- EN 1012-1 Kompressoren - Sicherheitsanforderungen
- EN 60204-1 Sicherheit von Maschinen - Elektrische Ausrüstung

Darüber hinaus gelten:

- VBG 1: Allgemeine Vorschriften
- VBG 4: Elektrische Anlagen und Betriebsmittel
- VBG 16: Verdichter
- VBG 121 : Lärm

das z. Zt. gültige Gesetz über Technische Arbeitsmittel Druckbehälterverordnung,
DIN 4361, Sicherheitsgerechtes Gestalten technischer Erzeugnisse, Berührungs-
schutzeinrichtungen für Kompressoren,
DIN 45635, Teil 13, Geräuschmessungen an Maschinen (Kompressoren und Vaku-
umpumpen),
DIN 51506, Schmieröle VB und VC ohne Wirkstotfe und mit Wirkstoffen Schmieröl
VD.L,
DIN 1945, Anhang F, Leistungsangaben bei Kompaktanlagen mit Verdrängerkom-
pressoren für Luft,
VDE 0100, Bestimmungen für das Errichten von Starkstromanlagen mit Nennspan-
nung bis 1000 V,
VDE 0530, Bestimmungen für umlaufende elektrische Maschinen,
VDMA 4362, Kleinkolbenverdichter mit Liefermenge bis 2 m' /min und Höchstdruck
bis 40 bar, Bestimmung der Liefermenge (Volumenstrom),
VDMA 4363, Belüftung der Betriebsräume luftgekühlter Verdichter (Kompressoren)
Richtlinien.

Sollte eine Aussage in dieser Betriebsanleitung nicht den örtlich geforder-
ten Bestimmungen entsprechen, ist die schärfere Fassung anzuwenden!

Wasserhaushaltsgesetz (WH G)
Abfallgesetz (AbfG)
Altölverordnung (Altölv)

Für den Umgang mit gefährlichen und/oder
grundwassergefährdenden Flüssigkeiten - z.
B. Schmierölen oder -fetten, Lösungs- oder
Reinigungsmitteln bzw. sonstigen chem.
Stoffen - sind die örtlichen Vorschriften un-
bedingt einzuhalten.

I
a
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Straßenverkehrszu lassu n gsordn u n g
(stvzo)

Beim Transport bzw. einer Standortände-
rung und der Benutzung öffentlicher Ver-
kehrswege sind die jeweiligen Bestimmun-
gen zu beachten!

I

l

lmmissionsschutzgesetz (BlmSchG) Während des Betriebes des Kompressors
und bei allen in dieser Betriebsanleitung
geschildeften Maßnahmen sind die örtlichen
Vorschriften zu beachten!

5.4.2 Sicherheitsbestimmungen beim Bedienen

Die Kompressoren sind nach Stand der Technik gebaut und betriebssicher, siehe
,,Konformitätserklärung" Abschn. 1 .3.

Die Kompressoren dürfen nur von Personen bedient, gewartet und instand gesetzt
werden, die mit der Anlage und dieser Betriebsanleitung veftraut und über alle Gefah-
ren unterrichtet sind.

Der Betreiber hat zu überwachen, daß bei allen Maßnahmen die Arbeitsschutz-
und Unfallverhütungsvorschriften sowie die Arbeitsschutz- und Sicherheits-
richtlinien dieser Betriebsanleitung vollständig eingehatten werden.

Maßnahmen zur Vermeidung von Gefahren sind durch den Betreiber sofort zu
treffen!

Das Bedienungspersonal hat dafür zu sorgen, daß

. vor dem Einschalten sichergestellt wird, daß sich der Kompressor in betriebsberei-
tem Zustand - mit vorschriftsmäßigen Sicherheitseinrichtungen - befindet und nie-
mand durch den anlaufenden Kompressor gefährdet ist,

. keine Personen, die nicht dazu ausdrücklich ermächtigt sind, sich während der Be-
triebes im Betriebsbereich des laufenden Kompressors aufhalten, an ihm arbeiten
oder sonstige Maßnahmen vornehmen bzw. in die Bedienung eingreifen,. beim Auftreten von Störungen, welche die Sicherheit beeinträchtigen, der
Kompressor sofort stillgesetzt wird, siehe Abschn. S.9.1.2.

. Sicherheits-, Arbeitsschutz- und Gefahrenhinweise an dem Kompressor in gut les-
barem Zustand sind,

. keine eigenmächtigen Umbauten oder Veränderungen an dem Kompressor
oder gar seinen sicherheitseinrichtungen vorgenommen werden,
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. Sauberkeit und Übersichtlichkeit am Aufstellungsort sowie der Zugang zu den Ein-
bzw, Ausschaltvorrichtungen stets gewährleistet ist,

. ein stillgelegter Kompressor gegen unbefugte lnbetriebnahme gesichert ist.

5.5 Störungen, Fehler, Ursachen und deren Beseitigung

HINWEIS Bei den nachfolgenden Austauschanweisungen: Maßnahmen gem. Abschn.
6.4 beachten.

Tabelle 5 Störungen, Fehler, Ursachen und deren Beseitigung

Beobachtunq Möqliche Ursachen Fehlerbeseitiqunq
Elektrische Leitung, Schaltgeräte
und Motor überprüfen. Nur träge
Sicherungen venruenden.
Druck ablassen, bis Kompressor
automatisch anlaufen kann.
Druckschalter in Stellung,,0" be-
tätigen.
Richtige Einstellung des Motor-
schutzes, Umschaltzeit bei au-
tomatischem Stern-Dreieck-
Schalter, elektrischen Anschluß
überprüfen (Phasenausfall, Un-
terspannung), evtl. Schützspule
erneuern.
Nach Prüfung der elektrischen
Leitungen (Unterspannung)
Schützspule erneuern.
Überprüfung der elektrischen
Leitungen und Netz, Motor mit
Gehäuse austauschen (wegen
werkseitiger Prüfung.

Netz überprüfen, ausreichende
Leistungsquerschnitte verlegen,
siehe Abschn. 3.2.2.
Kontakte aller Schalter und Si-
cherungen prüfen und eventuell
erneuern.
Elektrisches Netz, Sicherungen
und Kontakte prüfen.
Schalthäufigkeit verringern, siehe
Tabelle 1, Seite 2-4.

Kompressor läuft 1.

nicht an

Motor wird zu
warm

Sicherungen durchge-
brannt

2. Behälterdruck über Ein-
schaltdruck

3. Druckleitung nicht entla-
stet

4. Motorschutz hat ausgelöst

5. Schützspule durchge-
brannt

6. Motor durchgebrannt

Unterspannung im elektri-
schen Netz

2. Schlechter Kontakt

Ausfall einer Phase

Schalthäufigkeit zu hoch

1

3

4
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Beobachtun Mö liche Ursachen Fehlerbeseiti
Einstellung überprüfen und ent-
sprechend der dem Schalter bei-
liegenden Anleitung nachstellen.
Undichtheit am Kompressor
durch Nachziehen oder Dich-
tungswechsel beseitigen.
Ansaugfilter reinigen (siehe
Abschn. 6.2.3) oder austau-
schen.
Kompressorventile reinigen, ggf.
austauschen.
Dichtung ersetzen, Ebenheit der
Auflage prüfen.

Verschlissene Teile austau-
schen.
Entlastun gsventil austauschen

Aufstellung und Raumbelüftung
verbessern.
Kompressor mindestens 250 mm
von der Wand abrücken bzw.
Lüfterhaube reinigen, damit
Kühlung möglich.
Motordreh richtun g ändern.

Kompressorenöl nachfüllen, ggf.
wechseln (siehe Abschn. 6.2.1
b2w.6.2.2).
Druckschalter-Einstellung über-
prüfen, nachstellen nach im
Schalter beiliegender Anteitun g.
Kompressorventile überprüfen,
ggf. austauschen.

Vorgesch riebenes Kompresso-
renöl venryenden (siehe Abschn.
6.2.1).
Kolbenringe und ggf. Zylinder
austauschen.
Entlüftungsdeckel am Kurbelge-
häuse ersetzen.
Siehe o. a. Spalte,,Beobachtun
Kompressor wird zu heiß.

Kompressor
fördert zu wenig.
Solldruck nicht
erreicht

Kompressor
wird zu heiß

Kompressor
z.gigt zu großen
Olverbrauch

Druckschalter falsch ein-
gestellt

2. Leitungsnetz, Armaturen
undicht

3. Ansaugfilter verschmutzt

4. Kompressorventile ver-
schmutzt, beschädigt

5. Zylinderkopfdichtung un-
dicht

6. Kolbenringe, Kolben und
Zylinder abgenutzt

7. Entlastungsventil bläst ab

1. Umgebungstemperatur zu
hoch

2. Keine Kühlluft, Lüfter-
wandabstand zu gering,
Lüfterhaubenöffnungen
verschmutzt

3. Lüfter-Drehrichtung falsch

4. Ölmangel, falsches öl

5. Druck zu hoch eingestellt

6. Kompressorventile schad-
haft

1. Falsches Kompressorenöl

2. Kolbenringe verschlissen

3. Kurbelgehäuse-Entlüftung
nicht in Ordnung

4. Kompressor wird zu heiß

1
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Beobachtunq Möqliche Ursachen Fehlerbeseitiqunq
Anormale
Geräusche

Druckleitung
wird beim Ab-
schalten nicht
entlastet

Druckleitung
bläst am Entla-
stungsventil
dauernd ab

1. ,,Pfeifen" am Zylinderkopf,
im Leitungsnetz oder den
Armaturen

2. ,,Knattern" am Sicherheits-
ventil

3. Klopfende Geräusche
o Lüfter klopft

Fremdkörper im Zylinder

Undichtigkeiten beseitigen, ggf.
Dichtungen austauschen.

Druckschalter auf richtige Einstel.
lung überprüfen, Kompressor-
ventile der zweiten Stufe undicht
oder defekt; Kompressorventile
austauschen.

Befestigungsmutter bzw.
-schraube anziehen.
Zylinderkopf abnehmen, Fremd-
körper entfernen, Kompressor-
ventile prüfen, Ansaugfilter reini-
gen (siehe Abschn. 6.2.3).
Kompressoruentil überprüfen,
ggf. austauschen.
Kompress or zur I nstandsetzung,
(siehe Abschn. 6.4).
Kugellagerschaden, Kompressor
zur lnstandsetzung (siehe
Abschn. 6.4).

Entlastungsventil richtig einstel-
len.
Entlastungsventil reinigen ggf.
austauschen.

Entlastungsventil reinigen, ggf.
austauschen.

Luft aus Behälter ablassen.
Rückschlagventil reinigen (siehe
Abschn. 6.2.5), eventuell O-Ring
und Ventilkörper austauschen.
Magnetentlastungsventil prüfen,
ggf. austauschen.

a

. Kompressorventil

. Pleuellagerausgeschlagen

4. Mahlendes Geräusch

1. Entlastungsventil falsch
eingestellt

2. Entlastungsventil gestört

1. Bei laufendem Kompres-
sor: Entlastungsventil un-
dicht

2. Bei stehendem Kompres-
sor: Rückschlagventil un-
dicht

3. Magnetentlastungsventil
defekt
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Beobachtun che Ursachen Fehlerbeseit

3. Elektrische Zuleitungskabel
zu schwach

4. Umschaltzeit von Stern-
dreieck-Schaltung zu kurz
oder zu lang

5. Schalthäufigkeit zu hoch

Richtigstellen.
Strom- und Spannungsverhält-
nisse in Ordnung bringen. Nach
VDE zulässige Spannungstole-
ranz beachten.
Kabelquerschnitt (siehe Abschn.
3.2.2) entsprechend auswäh len.
Umschaltzeit richtig einstellen.

berstrom- 1. Einstellung stimmt nicht
2. Ausfall einer Phase, Unter-

spannung im Netz

6. Kompressor nicht entlastet

7. Druck zu hoch eingestellt

schutz spricht
an

Druckschalter-Einstellun g über-
prüfen und ggf. nach im Schalter
beiliegender Anleitung nachstel-
len.

Schalthäufigkeit verringern (s
Tabelle 1, Abschn . 2.3.2.1).
Entlastungsventil prüfen, ggf.
austauschen.
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6 ANGABEN ZUR WARTUNG UND INSTANDHALTUNG

6.1 Allgemeines

Die Wartungs- und lnstandhaltungsarbeiten sind gem
7.2) durchzuführen.

Wartungstabelle (siehe Abschn

Bei Durchführung der Arbeiten sind die Sicherheitsmaßnahmen gem.
Abschn. 6.3 zu beachten.

Die durchgefühften Arbeiten sind in der Waftungstabelle zu dokumentieren (siehe
Abschn. 7.2).

HINWEIS Vor jeder Arbeit am Kompressor ist dieser stillzusetzen, die Leitungsschutz-
sicherung zu entfernen und mit entsprechenden Warnschildern darauf hin-
zuweisen. Bei betriebsfertigen Anlagen ist der Druck vollständig abzulassen.

Wir empfehlen lhnen den Einbau eines Betriebsstundenzählers. Dies erleichtert die
Wartungsplanung und sichert bei Einhaltung der Wartungsintervalle eine hohe Ver-
fügbarkeit des Kompressors.

6.2 Wartungs- und lnstandhaltungsarbeiten

6.2.1 Ölstand Kompressorenöl

Der Ölstand ist .täglich bei stillgesetztem
Kompressor am Ölstandsauge leitO o-t) zu
prüfen: der Ölstand muß zwischen ,,min"-
und ,,max"-Marke liegen (Bild 6-1) - zum
Nachfüllen nachfolgende Anleitung beach-
ten. Öleinfülldecket

Kurbelgehäuse

Ölstandsauge

I

Bild 6-1 Ölstandsauge (Beispiel)
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Zugelassenes Schmieröl:

Schmieröl VD-L 100 DIN 51506
Viskosität = 11 mm'ls bei 100 "C

90 - 110 mm'/s bei 40'C
Pourpoint mindestens -9 "C
Flammpunkt mindestens 205'C
emulsionsbeständiq

6.2.1,1 Ölstand unterhalb der..min"-Marke

1. Kompressor stillsetzen, siehe Abschn. 5.3.1.1.
2. Oleinfülldeckel (Bild 6-1) abschrauben.
3. Kompressorenöl einfüllen, bis,,max"-Marke erreicht ist.
4. Öleinfülldeckel aufschrauben und Kompressor wieder in Betrieb nehmen, siehe

Abschn.5.2.

6.2.1.2 Ölstand oberhalb der..max"-Marke

Bei aJ hohem ölstand kann die Kurbelwange in das öl eintauchen.
Dadurch erhöht sich der ölverbrauch, und es kann sich durch
,,Mixerwirkung" eine Emulsion bilden.

1. Kompressor stillsetzen, siehe Abschn. 5.3.1.1.
2. Oleinfülldeckel (Bild 6-1) abschrauben.
3. ölablaßschraube (Bild 6-1) am Kurbelgehäuse herausschrauben. Öl ln Getaß ablas-

sen, bis Ölstand ,,max"-Marke erreicht hat. Falls eine Trübung des Öb festgestellt wird,
ist ein Ölwechsel (siehe Abschn. 6.2.2) durchzuführen.

4. Ölablaßschraube wieder einschrauben und festziehen.
5. Öleinfülldeckel aufschrauben und Kompressor wieder in Betrieb nehmen (siehe

Abschn. 5.2).

6.2.2 Kompressorenöl wechseln

1. Kompressor stillsetzen, siehe Abschn. 5.3.1.1.
2. Oleinfülldeckel (Bild 6-1) abschrauben.
3. ölablaßschraube (Bild 6-1) am Kurbelgehäuse herausschrauben und Öl vollständig

in Gefäß ablassen.
4. ötstandsauge (Bild 6-1) herausschrauben und mit Kaltreiniger reinigen.

I
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Al!ö1, Kaltreiniger und sonstige Hilfsmittel sind nach Angaben in Abschn.
5.4.1 zu entsorgen.

5. ölablaßschraube (Bild 6-1) einschrauben und festziehen.
6. Zugelassenes Kompressorenöl (siehe Abschn. 6.2.1) einfüllen, bis ,,max,,-Marke er-

reicht ist.
7. öteinttillAecket (Bitd 6-1) aufschrauben.
8. Kompressor in Betrieb nehmen, siehe Abschn. 5.2. Nach kurzer Laufzeit ölstand kon-

trollieren und ggf. nachfüllen, siehe Abschn. 6.2.1.1.

6.2.3 Ansaugfilter

Folgende Filter-Bauarten kommen bei den beschriebenen Kompressoren zum Einsatz:

- Naßluftfilter (Bild 6-2)

ln einem Filtergehäuse wird die angesaugte Luft über ein eingeöltes Gestrick geführt
und so gefiltert.

Gestrick

Bild 6-2 Naßluftfilter
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Trockenfilter (Bild 6-3)

f n einem Filtergehäuse befindet sich ein auswechselbarer Filtereinsalz, z. B. sternge-
faltetes Papier.

1
Sicherh eitspatrone

Patrone
Bild 6-3 Trockenfilter

1 mit sterngefaltetem Papier 2 als Piclon

öluaofilter (Bild 6-a)

Beim ÖtUaOtitter wird die angesaugte
Luft von unten nach oben durch ein mit
Öl gefülltes Filtergehäuse geführt.

HINWEIS

I

I

Bild 6-4 Ölbadtilter

Bei stark verschmutzter Ansaugluft (z.B.hohem Staubgehalt oder hohen
Aerosolanteilen) ist der Ansaugfilter entgegen den Angaben der Wartungs-
tabelle (siehe Abschn. 7.2), des öfteren zu überprüfen.

6-4

Kompressor niemals ohne Ansaugfilter in Betrieb nehmen.
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6.2.3.1 Naßluftfilter

1. Kompressor stillsetzen.
2. Ansaugfilter abbauen.
3. Filtergeflecht mit Kaltreiniger auswaschen.

voRSlcHT Zum Auswaschen niemals waschbenzin o. ä. verwenden.

4.

5

Nach dem Auswaschen Filtergeflecht des Naßluftfilters in sauberes Kompressorenöl
eintauchen und abtropfen lassen.

f*
Reinigungsmittel und Kompressorenöl gem. Abschn. 5.4.1 entsorgen.

Nach dem Reinigen Ansaugfilter anbauen und Kompressor wieder in Betrieb nehmen,
siehe Abschn. 5.2.

6.2.3.2 Trockenfilter

lnnerhalb der vorgegebenen Waftungsinterualle (siehe Abschn. 7.2) oder vorzeitig bei
starker Verschmutzung muß der Filtereinsatz gewechselt werden.

1. Kompressor stillsetzen.
2. Filtergehäuse öffnen.
3. Filtereinsatz erneuern.
4. Filtergehäuse wieder schließen

6.2.4 Kompressorventile

lnnerhalb der vorgegebenen Wartungsintervalle (siehe Abschn. 7.2) müssen die Kom-
pressoruentile ausgetauscht werden.

1 . Kompressor stillsetzen, drucklos machen und sichern (siehe Abschn. 6.1).
2. Kühler bzw. Kühlleitungen vom zugeordneten Zyrinderkopf lösen.
3. Zylinderkopf - bei zweistufigen Kompressoren beide Zylinderköpfe - abbauen.
4. Kompressoruentile abnehmen - nicht jedoch den (die) zylinder.
5. Alte Dichtungen und Dichtungsreste entfernen.
6' Zylinderkopf bzw. Zylinderköpfe zusammen mit neuen Kompressorventilen und neuen

Dichtungen auf den (die) Zylinder aufsetzen.
7. Zylinderkopfschrauben mit einem Drehmoment von 15 Nm über Kreuz und schrittwei-

se anziehen.
8. Kühler bzw. Kühlleitungen wieder am zugeordneten Zylinderkopf befestigen.
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9. Kompressor beim Probelauf auf Dichtheit prüfen.

1

Dichtungen und Dichtungsreste gem. Abschn. 5.4.1 entsorgen.

6.2.5 Rückschlagventil

Kompressor stillsetzen und nachge-
schaltete Rohrleitungen, Druckbehälter
u. a. vollständig drucklos machen (siehe
Abschn.6.1).

Bild 6-5 Rückschlagventil

2. Oberteil (Bild 6-5/1) vom Rückschlagventil abschrauben und Ventilkörper (Bild 6-512)
abnehmen.

Einzelteile auf Beschädigungen prüfen und ggf. austauschen (siehe Abschn. 6.4).

Ventilkörper mit Kaltreiniger reinigen.

VORSICHT Zum Auswaschen niemals Waschbenzin o. ä. verwenden

5. Nach dem Reinigen Einzelteile wieder einbauen und Oberteil festziehen
6. Kompressor gem. Abschn. 5.2 wieder in Betrieb nehmen.

f'*

f'n

3

4

1

2

\i

l
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6.3 Hinweise auf Sicherheitsmaßnahmen bei Wartungs- und lnstandhaltungsarbei-
ten

6.3.1 Bei Beginn und Durchführung der Arbeiten

VORSICHT Wartungs- und lnstandhaltungsarbeiten am Kompressor dürfen nur
von solchen ausgebildeten Personen durchgeführt werden, die mit
dem Kompressor und der vorliegenden Betriebsanleitung vertraut und
über alle Gefahren unterrichtet sind.
Wartungs- und lnstandhaltungsarbeiten nur bei abgestellten Kompres-
soren mit Sicherung gegen irrtümliches oder fehlerhaftes Einschalten
durchführen!

Über die o. a. Gebote hinaus sind nachfolgende Sicherheitsmaßnahmen zu beachten:

Zum Reinigen keine aggressiven, leicht entflammbare oder gesundheitsgefährdende
Lösungs- bzw. Reinigungsmittel venrvenden.
Waschwasser ist kontaminieft; niemals im Erdreich versickern lassen!
Bei Hebezeugeinsatz (DemontageiMontage schwerer Bauteile): Sich niemals unter
schwebenden Lasten aufhalten oder arbeiten.
Arbeiten an den elektrischen Bauteilen dürfen nur von entsprechend ausgebildeten
Personen durchgeführt werden.
Bei Sicherungsdefekten nur Originalsicherungen mit vorgeschriebener Stromstärke
venruenden.
Kompressoranlagen stehen unter Überdruck, Verletzungsgefahr bei austreten-
der Druckluft.
Vor Beginn aller Arbeiten ist, falls erforderlich, der Kompressor drucklos zu machen!
Altöle auffangen und vorschriftsmäßig entsorgen!
Niemals Altöl oder Leckagen im Erdreich oder der Kanalisation versickern lassen!
Bei jedem Ölwechsel und betriebswarmer Druckluft besteht Verbrühungs- oder Ver-
brennungsgefahr!
Lose Schraubverbindungen sind mit geeignetem Werkzeug festzuziehen.
Abgenutzte oder beschädigte Bauteile sind auszutausch-en. Nur Original-Ersatzteile
verwenden.

6.3.2 Nach Abschluß der Arbeiten

Nach Abschluß der Arbeiten sind nachfolgende Maßnahmen durchzuführen:

- Alle Arbeits- und Arbeitshilfsmittel aus dem Bereich des Kompressors entfernen.- Leckagen oder verschüttete Flüssigkeiten sind unverzüglich zu beseitigen, Gefahrstof-
fe nach Vorschrift zu neutralisieren, zu binden und/oder aufzusaugen, siehe Abschn.
5.4.11
Gebrauchte Betriebsstoffe niemals im Erdreich oder der Kanalisation versickern las-
sen!
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Reste gefährlicher und/oder grundwassergefährdender Stoffe sowie kontaminierte fe-
ste Abfälle (z.B.Filtereinsätze), sind in geschlossenen Behältern zu sammeln, für eine
ordnungsgemäße Entsorgung bereitzustellen.
Zur Entsorgung ,,ln Eigenverantwortung des Betreibers" können im Betrieb, bei
Wartungs- und lnstandhaltungsarbeiten nachfolgende Materialien anfallen:

o Betriebsstoffe: Schmieröle bzw. -fette,
o Hilfsstofte: z. B. Reinigungsmittel, Waschwasser,
. Verbrauchsmaterial: Filtereinsätze, Putzlappen usw.
o sonstige Abfälle aller Art, auch abgenutzte Bauteile des Kompressors.

f'*
Die Entsorgung derartiger Stoffe hat vorschriftsmäßig zu erfolgen (siehe
auch Abschn. 5.4.1).

Nur vollständig betriebssichere Anlagen wieder in Betrieb nehmen, siehe Abschn. 5.2.
Gebots- und Verbotsschilder, die aufgrund der Wartungs- oder lnstandhaltungsarbei-
ten aufgestellt wurden, wieder entfernen.
Eintragungen in Wartungstabelle (siehe Abschn. 7.2) vornehmen und bestätigen.

6.4 Prüfungen an Druckbehältern

Bis zum Vorliegen einer europäischen Norm bez. der Prüfungen gelten die nationalen Re-
gelwerke.

Für die Bundesrepublik Deutschland ist die gültige Druckbehälterverordnung anzuwen-
den.

Nachfolgend Auszüge der Druckbehälteruerordnung über die Druckbehälter die diese Be-
triebsanleitung betreffen.

Gruppe I Druckbehälter mit einem zulässigen Betriebsüberdruck von höchstens 25
bar und einem Druckinhaltsprodukt p x i von nicht mehr als 200.

Hier werden Bescheinigungen über die Druckprüfung, ordnungsgemäße Herstellung so-
wie Abnahmeprüfung durch unseren Sachkundigen mitgeliefert. Wir empfehlen wieder-
kehrende Prüfungen durch lhren Sachkundigen nach jeweils 5 Jahren.

Gruppe lll: Druckbehälter bei denen das Druckinhaltsprodukt p x i mehr als 200, jedoch
nicht mehr als 1000 beträgt.
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Diese Druckbehälter dürfen erst in Betrieb genommen werden nachdem ein Sachver-
ständiger den Druckbehälter einer erstmaligen Prüfung und einer Abnahmeprüfung unter-
zogen und den ordnungsgemäßen Zustand bescheinigt hat.

Gruppe lV: Druckbehälter mit einem Druckinhaltspodukt p x i von mehr als 1000.

Hier sind die Prüfungen vor lnbetriebnahme wie in Gruppe lll durchzuführen. Des weiteren
müssen diese Druckbehälter wiederkehrende Prüfungen durch einen Sachverständigen
unterzogen werden und zwar

äußere Prüfungen
innere Prüfung
Druckprüfungen

-+ alle
+ alle
-+ alle

Jahre
Jahre
Jahre

2
5

10

6.5 Hinweise zur Ersatzteilbestellung, notwendige Bestellangaben

Bei Ersatzteilbestellungen sind die notwendigen Bestellangaben aus der mitgelieferten
Ersatzteilliste zu entnehmen und mit den Angaben ,,Werk-Nr. und Modell" zu ergänzen
(siehe Abschn. 1.2).
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7 ANHANG ZUR BETRIEBSANLEITUNG

7.1 Stichwortverzeichnis

Seite

A

- Kompressoraggregate...
- Platten-/Behälteranlage

- lstufige mit/ohne Box
- 2stufige mit/ohne Box

Abbau
Abmessungen

Ansaugfilter
- Beschreibung

........2-5

.........2-6

.........2-9

2-17
..6-5

4-2

3-3
3-2
1-1

2-1

3-1
3-1
3-1
2-1
1-4

1-3

- rerntgen
Anschlüsse
- Elektrische Anschlüsse......
- Rohrleitungsanschlüsse
Anschrift des Herstellers
Anlagenschild ......
Aufstellung
- Raumbedarf
- Umgebungsbedingungen
- Untergrund..........
Ausführung/Modell
Ausgabedatum........
Ausschalten
- im Normalbetrieb
- im Notfall
Außerbetriebnahme

B
Bestellangaben ..

Beschreibung
- Allgemein ..........
- Ansaugfilter.........
- Druckschalter
- Elektromotor......
- Kompressor........
- Rückschlagventil
- Sicherheitsventil
Bestimmungsgemäße Verwendung..........
Betriebsraum ......

5-3
5-3
5-3

6-9

.2-14

.2-17

.2-17

.2-16

.2-16

.2-17

.2-16
o-e
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.......3-1
Bildsymbole ................
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Seite

D
Druckbehälter
- Behälterschild 2-3

6-8- Prüfungen am Druckbehä|ter.........
- Verordnungen Druckbehälter ........
Druckschalter
- Beschreibung.....

..5-1

..2-17

E
Einleitung
Einsatzmöglichkeiten
Einsatzort
Einschalten
Elektrische Anschlüsse..........

.2-3

.3-1

Elektrische Anschlußbedingungen
Elektromotor
- Beschreibung.....
- Leistungsschild

5-2
3-3
3-4

4-2
6-9
5-1

5-6

Emissionen
2-2

,.....2-22
Entkonservieren .......
Ersatzteilbestellung..
Erstinbetriebnahme..

F
Fehlerbeseitigung .

Filter
- Ansaugfilter

- Beschreibung
- Filtereinsätze..
- reinigen

......2 -17
6-3
6-5

G
Geltungsbereich..
Gewährleistung...

H
Herstellerangaben

1-1

1-2
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I
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K
Kabelquerschnitte
Kennzeichnungsstellen .......
Kompressor
- Beschreibung
- Leistungsschild
- Modell
Kompressorenöl
- Altöl entsorgen
- max-Marke.....,........
- min-Marke...............
- ÖlstandKompressorenöl
- Olwechsel
- zulässiges Schmierö|......
Kompressorventile
- austauschen.....
Konf o rm itätse rklärun g
Konservieren..................
Kundendienst

L
Lagerung
Leistungsdaten der Kompressoren
Leistungsschild
- Elektromotor
- Kompressor.........

M
Magnetventil .........
Modell
Motor
- Beschreibung....
- Leistungsschild.

5-2
6-1

....3-4

....2-1

...........,....2-1 6
.2-2
.2-1
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...2-2
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Seite

Venruendung
- bestimmungsgemäße Verwendung 2-3

2-4- nichtbestimmungsgemäßeVerwendung

W
Wartung
Wartungstabelle

6-1
7-6

A

Winterbetrieb .3-2

7.2 Wartungstabelle

Die Wartungstabelle, siehe Rückseite der Betriebsanleitung, dient der
Kontrolle der durchgeführten Wartungs- und lnstandhaltungsarbeiten
durch den vom Betreiber genannten Verantwortlichen.
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Tägliche Kontrollen (Abweichungen notieren)

Wartung und Instandhaltun

7

6

5

4

3

2

1

Kondensat (Behälter) ablassen

Ansaugfilter

öbtand

Temperatur

Druckschaltpunkte

Dichtheit

21

tn

19

18

17

16

15

14

13

12

11

10

9

I

Motorlager geschmiert

Anschl.klemmen nachgezogen

Verschraubungen nachgezogen

Ansau gf ilter gereini gt

Ansaugf ilter gewechselt

Rückschlagventil geprüft

Kompressorventile ausgetauscht

Ölwechsel durchgeführt

Zählerstand

Betriebsstunden 500 1000 2000 3000 4000 5000 6000 7(m 8000

Unterschrift

Datum
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